
Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

Alfeld (Leine), 08.07.2024 
  

  
 

Protokoll über die 
Sitzung des Ortsrates Imsen/Wispenstein 
____________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 25.06.2024 
Beginn: 18:31 Uhr 
Ende 19:43 Uhr 
Ort, Raum: Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrhaus 

Imsen/Wispenstein, Wegelange 2, 31061 Alfeld (Leine) 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Ratsherr Dominik Denner  

stellvertretender Ortsbürgermeister 
Ratsherr Lukas Lohmann  

Ortsratsmitglied 
Herr Heiko Fette  
Frau Gina Justus  
Frau Sabine Partow  

Ortsratsbetreuer 
Herr Marcel Runge  
 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit des Ortsrates der Ortschaft Imsen/Wispenstein sowie der Tagesord-
nung 

 
Herr Denner eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Be-

schlussfähigkeit des Ortsrates fest. Herr Denner begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger sowie Herrn Runge von der Verwaltung. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden 
Form einstimmig beschlossen. 
    

    
 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Im-

sen/Wispenstein am 22.08.2023 

 
Das Protokoll vom 22.08.2023 wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
    

    
 3. Bericht des Ortsbürgermeisters 

 
Herr Denner berichtet unter diesem Tagesordnungspunkt über folgende Themen: 

 Die neu installierten Hochwasserschutzmaßnahmen am Sportplatz sowie die Eindeichung 
am Wispekamp haben im Winter des vergangenen Jahres ihren ersten Stresstest recht er-
folgreich bestanden. Weiterhin problematisch gestaltet sich die Situation am Gutshof, der 
aufgrund seiner geographischen Lage jedoch ohnehin stets gefährdet ist. Die Schäden, die 
sich aus dem Hochwasser an der neuen Anlage ergeben haben, werden nun zeitnah besei-
tigt. Zudem soll im Sommer ein kleines Regenwasserrückhaltebecken mit einem Volumen 
von rund 400 m³ in der Nähe des Sportplatzes entstehen. 



2  
 

 Über die Aktion „Unser Dorf“ (eine Gemeinschaftsidee der Sparkasse und der Leine-
Deister-Zeitung) konnten 500 € eingenommen werden, die unter anderem dafür genutzt 
werden, zwei Bänke zu erneuern sowie den Basketballkorb fertigzustellen. 

 Hinsichtlich des Containerplatzes musste festgestellt werden, dass ein alternativer Standort 
nicht in Frage kommt. Der Wunsch des Ortsrates, den Platz aufzuwerten (Rückschnitt der 
Sträucher, Befestigung der Fläche) wurde bisher verwaltungsseitig nicht umgesetzt. Ein an-
visierter Termin vor Ort zur Kostenfeststellung wurde bisher nicht terminiert. Der Ortsrat bit-
tet daher an dieser Stelle nochmals um Erledigung, insbesondere um Vereinbarung eines 
gemeinsamen Termines vor Ort. 

 Die Schranke zwischen Imsen und Wispenstein, welche im vergangenen Spätsommer be-
schädigt worden ist, wurde mittlerweile erneuert. Leider bedarf es zur Nutzung der Schranke 
neben des Niedersachsenschlosses noch eines weiteren Schlüssels. Zwei dieser befinden 
sich im Besitz vom Ortsbürgermeister und der Ortsfeuerwehr. 

 Die durchgeführten Straßen-Splittungen sind positiv zu bewerten. Die ausführende Firma 
hat erfreulicherweise den überschüssigen Splitt zeitnah wieder aufgenommen. 

 Der Sportplatzweg wurde zur Hälfte neu befestigt. Der Ortsrat wünscht sich, dass auch die 
zweite Hälfte des Weges Richtung Imsen zeitnah mit Mineralgemisch verdichtet wird, damit 
insbesondere Radfahrer diesen Weg gefahrlos nutzen können. 

 Auf dem Spielplatz in Wispenstein sei weiterhin die Rutsche defekt. Seitens der Verwaltung 
wurde eine Instandsetzung bis zum Beginn der Sommerferien in Aussicht gestellt. Leider 
konnte dieser Termin augenscheinlich nicht gehalten werden. Herr Denner bittet um Infor-
mation zum aktuellen Stand. 

 Die Rasenflächen vor dem Dorfgemeinschaftshaus in Wispenstein bedürfen eines Rück-
schnittes. Herr Denner bittet den Baubetriebshof um zeitnahe Erledigung. 

 Bis in den Oktober wird die mehrteilige Ampelanlage in Imsen Bestand haben. Grund für die 
geänderte Verkehrsführung ist eine Baustelle an der Kirche in Imsen. Aus der Ortschaft 
wurden in diesem Zusammenhang zwei Bitten an den Ortsrat herangetragen. Zum einen 
möge geprüft werden, ob eine Ampel als Querungshilfe auch nach Abschluss der Baumaß-
nahme bestehen bleiben könnte. Herr Denner ist zu diesem Punkt bereits in Gesprächen 
mit Herrn Meyer vom Rechts- und Ordnungsamt. Zu prüfen ist hier insbesondere, um die 
notwendige Anzahl an Querungen vorliegt, die eine Ampelschaltung rechtfertig. 
Etwas kurzfristiger zielt der zweite Antrag darauf, die Ampel an der Urbanistraße zu verset-
zen. Die aktuelle Positionierung führe bspw. oft dazu, dass die Urbanistraße als Umleitung 
genutzt werde. Diese Umsetzung wäre jedoch nur möglich, falls der Bauherr die zusätzli-
chen Kosten hierfür übernehmen würde. 

 Die Auswertung eines Seitenradars konnte zwischenzeitlich durch das Rechts- und Ord-
nungsamt übersandt werden. Das Radargerät hat über einen Zeitraum von fünf Tagen im 
Mai die durchfahrenden Fahrzeuge am Ortseingang Imsen aus Richtung Delligsen kom-
mend erfasst. Dabei stellte sich heraus, dass über diesen Zeitraum etwa 1300 LKW die 
Straße passierten. Der Ortsrat bewertet diese Zahlen als besorgniserregend und hat daher 
folgenden Antrag beschlossen: 

Die Stadt Alfeld (Leine) wird beauftragt, ein Lärmgutachten bzw. Schallpegelgutachten für 
die Ortsdurchfahrt Imsen erstellen zu lassen. Sollten sich aus diesem Gutachten verkehrs-
rechtliche Maßnahmen ableiten können (z. B. eine Reduzierung der Geschwindigkeit auf 30 
km/h oder ein temporäres Durchfahrtsverbot für LKW), soll die Stadt Alfeld (Leine) diese 
gegenüber dem Straßenbaulastträger einfordern. Ein weiteres Gutachten möge in der Ort-
schaft Wispenstein durchgeführt werden. 

 Weiterhin bittet der Ortsrat die Stadt Alfeld (Leine), sich gegenüber dem Straßenbaulastträ-
ger der K403 für eine Sanierung des Straßenbelages einzusetzen. 

 Zudem soll die Stadt Alfeld (Leine) Kontakt mit dem Landkreis Hildesheim aufnehmen, da-
mit der landkreiseigene Blitzer-Anhänger in den Ortsteilen Imsen und Wispenstein aufge-
stellt werden möge. 
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 4. Ortsratsbudget 2024 

 
Herr Denner fasst zu Beginn die Entstehungsgeschichte des Ortsratsbudgets zusammen und 

erläutert anschließend, dass 2.700,- € für dieses Jahr zur Verfügung stehen und wie diese Mit-
tel abgerufen werden können.  
    

    
 5. Einwohnerfragestunde 

 
Zwei Anwohner am Ortseingang Imsen (Richtung Bundesstraße 3) beschweren sich über den 
Lärm, welcher durch die passierenden LKWs entsteht. Durch die sich gegenüberliegenden 
Hauswände werde der Schall reflektiert und in Summe verstärkt. Zudem würden durch den Sog 
der durchfahrenden LKW auch installierte Fliegengitter aus den Fenstern gerissen werden. Die 
Verkehrssituation sei so nicht mehr hinnehmbar und gefährde zudem den wirtschaftlichen Be-
trieb, den beide vor Ort ausüben. 
    

    
 6. Mitteilungen der Verwaltung 

 
Seitens der Verwaltung liegen keine Mitteilungen vor.  
    

    
 7. Anfragen 

 
Aus dem Ortsrat werden folgende Anfragen an die Verwaltung gestellt: 

 Wie ist der aktuelle Stand bei der Fahrbahnsanierung an der Fredener Straße. Hierzu soll 
die Straßenmeisterei befragt werden, ob die Maßnahme nun komplett abgeschlossen ist 
oder weitere Asphaltarbeiten folgen werden. 

 Weiterhin gibt es Probleme aufgrund parkender Autos zwischen den Grundstücken Birken-
weg 2 und Pappelstraße 16. Bei einem Hausbrand vor kurzem sei es für die Einsatzkräfte 
nicht möglich gewesen, die Pappelstraße an dieser Stelle zu durchfahren. Die Verwaltung 
möge bitte prüfen, welche Möglichkeiten bestehen, um diesen Umstand zu beseitigen. 

 Grundsätzlich hat Herr Denner die Erfahrung gemacht, dass Anfragen an die Verwaltung 
nicht zeitnah beantwortet oder bearbeitet werden. Mitunter erhalte er erst nach mehrfacher 
Erinnerung eine Rückmeldung. Rückrufe würden teilweise ebenfalls nicht erfolgen. Der 
Ortsrat wünscht sich in diesem Punkt eine höhere Wertschätzung der ehrenamtlichen Ar-
beit. 

 Im Bereich der Fredener Straße wurden vor kurzem zwei Kirschbäume gefällt. Der Ortsrat 
bittet vor einer Neuanpflanzung darum, dass die angrenzende Fläche vorher planiert wird. 
Die Fläche wird von einem angrenzenden Anwohner gemäht. Durch das Planieren der Flä-
che würde diese Arbeit erleichtert werden. 

 
Da keine weiteren Fragen bestehen, schließt Herr Denner um 19:43 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
(Dominik Denner)    (Marcel Runge) 
Ortsbürgermeister    Protokollführer 
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